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morgen buergerversammtung auf der wieder
I

2 Wien , 8 . 6 . ( rk ) morgen , dienstag , findet im festsaal des

gewerkschaftshauses in der treitIstrasse 3 um 19 uhr eine

buergerversammlung statt , zu der alle geschaeftsleute und gewerbe-

treibende -i. des bezirkes eingetaden sind , der zweck dieser von der

Stadtverwaltung und der handelskammer gemeinsam dur chgefuehrten
aktion : genaue informat ionen ueber die Vorarbeiten fuer den u - bahn-

bau und die daraus resultierenden folgen geoen.

geehrte redaktioni
wir erinnern daran , dass ihre bericht erstatt er und fotoreporter

natuerlich herzlich eingeladen sind , an dieser buergerversammlung
teilzunehmen , die schriftlichen unter tagen,die am dienstag von

viennessen ausgegeben werden , gehen ihnen noch heute , montag nach¬

mittag - natuerlich mit Sperrfrist -
?
via korr - buero zu.
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Seminar ’ ’ moderne planungsmethoden’

3 Wien , 8 . 6 . ( rk ) fuer fragen der stadtentwicktung , mittel-

und taengerfristige investitionsprogramme , sowie aufgaben der

regional Wirtschaft , soll das Seminar " moderne Planungsmethoden"

wichtige grundlayen liefern , das vom institut fuer stadtforschung

mit dem kommunalwissenschaftlichen dokumentationszentrum vom

8 „ bis 10 , juni aogehalten wird , als referenten konnten prof.

h . ben - shahar , israel institutte of urban studies , tel aviv , und

dr . w . hartenstein , institut fuer angewandte Sozialforschung,

bad godesbery , gewonnen werden , prof , ben - shahar spricht ueber

" kosten - nutzer - rechnungen und optimierungsmethoden in der ruum

Planung " , dr . hartenstein berichtet unter dem titel " ent¬

scheidungshilf en fuer Planung und Verwaltung " ueber arbeiten des

dokumentations - und ausbiIdungszentrums , bad godesberg . an diesem

seminar nehmen experten aus graz , linz und Wien teil.

geehrte redaktionl

naehere auskuenfte ueber das seminar " moderne planungs-

methoden " erhalten sie beim generalsekretaer des institutes

fuer stadtforschung , helmut korzsndoer f er , 1090 Wien , waehrmger

strasse 6 — 8 , telefon 31 78 o ^ er 3i > 3 / 9•

102 .

amerikanisches staendchen auf oern rat haus platz

iy wien , 8 . 6 . ( rk ) 80 hoerer der willamette universitaet

in salem ( us - bundesstaat oregon ) werden morgen dienstag auf dem

rathausplatz buergermeister bruno m a r e k ein staendchen

bringen.
zeit : dienstag , 9 . juni , 11,30 uhr.

ort : rathausplatz , bei schlechtwetter festsaal des rathauses.
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Weltkongress ueber gasVersorgung
stadtrat nekuta leitet wiener delegation

6 Wien , 8 . 6 . in moskau findet von 8 . bis 13 . juni der

kongress der internationalen gas - union statt , bei dem fachleute

aus fast alten Laendern der erde ueber proulerne der gasversoryung

beraten , fuer vier sind diese der ;: tun gen wegen der heuer be¬

ginnenden Umstellung auf erdgas besonders wichtig . als Vertreter

Wiens nehmen stadtrat franz n e k u 1 a , stadtwerke-

yeneratdirektor dr . karl reisinger , gaswerke-

direktor dr . walter j o r d e und der erdgas - referent

der wiener gaswerke ober baurat dipl . - ing . schlauer

an der konferenz in moskau teil , sie werden die reise in die

Sowjetunion auch zu uesichtigungen der u - uahnen von moskau und

Leningrad benuetzen.
die kongrosse der internetionalen gas - union finden alle

drei jahre statt , der letzte kongress wurde in hamburg durch-

gefuehrt , der naechste folgt wahrscheinlich in paris.

1103

staedtische sommerbaeder:
erstmals ein ’ ’ kleiner r ’ besucherrekord

5 Wien , 8 . 6 . ( rk ) nachdem an den vergangenen sonn - und feier

tagen die besucherfrequenz in den staedtischen sommerbaedern zwi¬

schen 1 . 400 und 3 . 600 schwankte , konnte sonntag mit insgesamt

10 . 216 badelustigen ein erster kleiner besucherrekord registriert

werden , die badegaeste verteilten sich wie folgt : gaensehaeufet:

2 . 537 , Ottakringer bad : 2 . 069 , theresienbad : 1 . 410 , laaer - berg-

bad : 1 . 831 , krapfenwaldlbad : 677 . in der woche zwischen 1 . und

7 . juni besuchten 18 . 140 badeluste die staedtischen sommerbaeder.

bis zu hochsommerlichen rekorden mit 60 . 000 besuchern zieht es

sich freilich noch . . .
104 3
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abschLuss des 1 . Oesterreich ischen tieraerztetages

7 Wien , 8 . 6 . ( rk ) in der zeit vom 4 . bis 6 . juni 1970 fand aus

anlass des zwanzigjaehrigen bestarides der oesterreichischen tier-

aer zt ekammern in Wien der 1 . oest erreichische tieraerztetag statt,

an der Veranstaltung nahmen 420 tieraerzte aus 9 europaeischen

und ausser - europaeischen laendern teil.

das wissenschaftliche Programm dieser tagung war auf das general

thema ’ ’ massentierhaltung ’ ’ abgestellt , wobei als endergebnis

die ausWirkungen dieser neuen form der nutztierhaltung und tier-

ernaehrung auf die dabei gewonnenen lebensmittel tierischer herkunft

beurteilt wurden.
am dorm erst ag waren die Vortragenden , die Vertreter der

auslaendischen delegationen sowie die praesidenten der tier-

aerztekammern im stadtSenatssaal gaeste eines empfanges der wiener

Stadtverwaltung.
die festliche Abschlussveranstaltung fand am samstag im fest¬

saal des hotel intercont inental statt , buergermeister bruno marek

wurde dabei von senatsrat dr . j u r c i k vertreten,

dieser wies in seiner begruessungsansprache darauf hin , dass von

Wien die initiative zur errichtung einer gesetzlichen Standes¬

vertretung der tieraerzte ausging , mit genugtuung wurde auch

festgestellt , dass die bestrebunyen der Stadtverwaltung auf vete-

r in aer medizinischem gebiet durch die enge z usarnmenar beit mit den

instituten und kliniken der tieraerztliehen hochschule und der

wiener t ieraerztekammer stets yefeerdert wurden.
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, neues staedtisches Kindertagesheim in wien nr-iuer

9 W ien , 8 . 6 . ( rk ) der gemeinderatsausschuss fuer wohlfahrts

an Gelegenheiten genehmigte men tag die finanziellen mittet fuer

die errichtu 'ng eines Kindertagesheimes der stadt Wien in mauer

im 23 . bezirk , das Kindertagesheim wird als ebenerdiges

ouje - kt ecke mar kt gerne indegasse - hoer bigergasse erbaut werden

und ueuer fuenf gruppenraeume , einen mehrzweckraum und die

dazugehoerenden nebenraeume verfuegen . eie kosten betragen

9,5 mittionen Schilling.

ausserdem beschloss der Wohlfahrtsausschuss die

kredithoehe fuer Planungen und bauvorbereitungen von kinder-

tagesheimen der stadt Wien von 500 . 000 Schilling auf einen

betrag von 1 , 5 mittionen Schilling hinaufzusetzen , die damit

zur verfuegung stehenden geldmittel werden fuer notwendige

einbauten von kanal , gas , wasser und ström an zwoelf derzeit

geplanten kindertagesheimen verwendet werden.

1117

bezirksvertretungssitzung in dieser woche

1 wien , 8 . 6 . ( rk ) in dieser woche findet folgende bezirks

vertretungssitzung statt:

mittwoch , 10 . juni , 17 . 30 uhr , alsergrund , 9 , waehringer

strasse 43 , Sitzungssaal.

0850
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hohe wiener auszeichnung fuer herbert von karajan

i

11 wien 9 8,6 . ( rk ) kommenden freitag wird buergermeister bruno

m a r e k einem der groessten dirigenten der gegenwart eine hoh

auszeichnung ueberreichen : herbert von k a r a j a n erhaelt

in der beethoven - ausstel Lung m der voLkshalle des rathau .ses

aus der hand des buer gerrne ist er s das grosse goldene ehrenzeichen

fuc - r Verdienste um das Land Wien,

karajan , der bereits in Wien eingetroffen ist , um im rahmen

der wiener festwochen saemtliche Symphonien oeethovens im musik-

vereinssaal zu dirigieren , wird die auszeichnung in gegenwart

seiner familie sowie der berliner hilharmoniker entgegennehrnen.

die beethoven - ausstel lung ’ ’ die flamme ' lodert ’ ’ wird wegen oes

festaktes an diesem tag erst um 14 uhr geoeffnet.

geehrte redaktioni

wir laden sie herzlich ein , zu der ueberreichnung des ehren-

zeichens an heruert von karajan berichterstatter und fotoret erter

zu entsenden,

zeit -, freitag , 12 , juni , 12 uhr,
orts rathaus , volkshalle , beethoven - ausstellung.
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volkshalle;
beethoven - ausstelLung : ie meinung der besucher

-IQ wien , 8 . 6 . ( rk ) im letzten raum der beethoven - ausstellung

in der volkshalle des rathauses , den der besucher vor dem verlassen

betritt , wurde ein buch aufgelegt , in welchem die gaeste sich

unterschreiben und ihre eindruecke schildern koennen . bis

jetzt sind die eintragungen fuer die gestalten der ausstellung

ae -asserst schmeichelhaft , hier ein kleiner querschnitt:
’ ’ wuerdige und ergreifende Ausstellung ’ ’ ( eine dame aus

donaueschingen \ ,
» ’ eine wissenschaftliche , dabei verstaendliche und aus¬

gezeichnete Ausstellung , wuerdia der noch immer ueoerragenden

bedeutung der stadt Wien und oesterreichs ’ ’ ( ein ehepaar von

den Philippinen ) ,
’ ’ diese toene werden nie verhallen - eine schoenere und

wuerdigere ausstellung habe ich nie gesehen ’ ’ ( Liselotte fisher,

los angeles ) ')
’ ’ with tahnks for a wonderful exhibition to mark the

birth of your greatest Citizen ’ ’ ( morgen d . lathbury , london ) ^
die bekannte oesterreichische Publizistin dr . selma

Steinmetz schrieb ; ’ ’ m dankbarkeit fuer den grossen
eindruck , den die Ausstellung in biographischen und musikalischen

belangen bietet ’ ’ ; und anton kolb, Schulleiter

im weststeirischen markt st . johann ob hohenburg ; ’ ’ eine

wahrhaft grossartige und ehr f urchtgebietende Ausstellung . ’ ’
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attfassadenaktion weitet sich aus

12 Wien , 8 . 6 . ( rk ) die a Ltfassadenaktion des kulturamtes
der Stadt Wien , 1965 ins leben gerufen , wird seither staendig
ausgedehnt , dabei wird privaten hauseigentuernern finanzielle
stuetzung zur erneuerung erhaltungswuerdiger fassaden gewaehrt.
waren es 1965 noch drei Objekte , fuer die mittel von 278 . 000
Schilling aufgewendet wurden , so belief sich die aktion 1969
bereits auf 28 Objekte und 885 . 000 Schilling.

der gegenwaertige stand zeigt , dass die aktion im heurigen
jahr noch weiter wachsen wird , bis zum 1 . juni wurden fuer 28

Objekte mittel in der hoehe von 534 . 000 Schilling gewaehrt.
ein wichtiges datum war das jahr 1968 : damals hat sich

das kulturamt entschlossen , die aktion ueber den 1 . bezirk
hinaus auf den 3 . , 8 . ( klassizistische viertel ) und 19 . bezirk
( alte ortskerne ) aus zudelmen •
1230

neue raeume fuer die sportstelle der stadt Wien

13 Wien , 8 . 6 . ( rk ) in den naechsten tagen vollzieht sich
der ’ ^ umzug ’ ’ der sportstelle der stadt Wien , die sportstelle,
die zur magis trat sabt ei l ung 7 " 'rul .turaiit - gehoert , gibt ihre
raeume in der wiener stadthalle auf und uebersiedelt in das haus
friedrich schmidt - platz 4 . der umzug wird ende der woche
abgeschlossen sein.

geehrte redaktion i
bitte merken sie die neue adresse der sportstelle der

stadt Wien vor : Wien 8 , friedrich - schmidt - platz 4 , 1 . stock.
( die neuen telephonnummern - es wird sich um durchwahlklappen
r: er rathausnummern handeln - stehen noch nicht fest , werden
ihnen aber sofort nach festlegung mitgeteilt . )
1231
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sportptaetze der offenen tuer;

neigungsgruppen tuer tu ent Sportarten

14 wien , 8 . 6 . ( rk ) die heuri . o aKtion ’ ’ Sport plaetze der offener;

tuer ’ ’ sieht , wie bereits vorige vvoche angekuendigt , die bi L düng

von neigungsgruppen vor . bekanntlich beginnt die aktion heuer am

15 . juni und endet am 28 . august . das training wird von montag

bis freitag ( feiertags ausgenommen ) von 14 bis 17 uhr abgehalten.

neigungsgruppen wurden fuer fussball , judo und Selbstverteidi¬

gung , minibasketball , kleinkinderturnen und tennis eingerichtet,

im folgenden die trainingszeiten fuer die fuenf neigungsgruppen:

f u s s all

montag 14 •

montag 14 -

dienstag 14 -

dienstag 14 •

mittwoch 14 ■

mittwoch 14 ■

donnerstag 14

donnerstag 14

freitag
freitag

14 -

14 -

17 uhr Wien 2 , rüstenSchacher allee 5 ( staw)

17 uhr Wien 10 , windtenstrasse

17 uhr Wien 18 , waehringer park

17 uhr Wien 12 , haydrnvorJc

17 uhr Wien 20 , lorenz mueller - gasse

17 uhr Wien 12 , Johann hoff mann - p Latz

- 17 uhr Wien 22 , natorpgasse
- 17 uhr Wien 14 , auer - welsbach - park

17 uhr wien 22 , er z her zog Karl - strasse 170

17 uhr Wien 15 , red st ar - platz

Judo und Selbstverteidigung

montag 14 - 17 uhr wien 15 , stadthalle ( halle a)

dienstag 14 — 17 uhr Wien 15 , stadthalle ( halle a)
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rn i n i t

mittwoch

k l e i r

montag -

t e n n

montag -

asketbalt : ^

14 - 17 uhr Wien 15 , stadthalte ( halle a)

kinderturnen i

freitag 14 ~ 17 uhr Wien 14 , auer - welsbach - park

Wien 18 , waehringer park

Wien 20 , Lorenz muelter - gasse

s i

freitag 14 - 17 uhr Wien 2 , rustenschacher attee 9 ( wac)

1327
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neue aktion des Landesjugendreferates:
’ ’ mutter und kind - schwimmen ’ ’

g wien , 8 . 6 . ( rk ) kommende vvoche beginnt eine neue

aktion des Landesjugendreferat es » das ’ ’ mutter uno

kind - schwimmen ’. ziel dieser aktion ist es , mutter und kind in

froehlichen und dabei zweckmaessigen uebungsformen zu

sicheren Schwimmern zu machen , im juni , juli und august

ist je ein turnus zu acht stunden vorgesehen , der unterricht

findet dienstag und donnerstag im Lehrschwimmbecken des

haLLenbades fLoridsdorf statt , der kurs ist kostenLos , es

ist LedigLich eine anmeLdegebuehr von zehn schiLLing zu

entrichten , eine mutter kann eines oder auch zwei kinder im aLter

von vier bis sechs jahren mit Dringen.

. um eine genaue einteiLung zu ermoegLichen , ist persoenLiche

anmeLdung noetig . ( anmeLdeformuLare wurden schon in den

kindergaerten verteiLt , Liegen aber auch im haLLenbad fLoridsrtorf

auf . ) die anmeLdung erfoLgt im haLLenbad fLoridsdorf am

mit tvvoch , dem 10 . juni , von 15 bis 18 uhr . anmeLdung . .:n fuer den

junikurs ab 15 uhr , fuer den juLikurs ab 16 uhr , fuer den

augustkurs ab 17 uhr.

an der ersten unterric ’ntsstunde - saemtLiche kurse werden

natuerLich von geprueften schwimm Lehrern o. bgehauten - wird

v izebuergermeister gertrüde s a n d n e r teiLnehmen,

um sich von dem klaglosen start der aktion zu ueberzeugen.

geehrte redaktion

sie sind herzLich eingeladen , zur ersten unterr ichtsstunde

der aktion ’ ’ mutter und kind - schwimmen ’ ’ berichterstatter und

fotoreporter zu entsenden.

zeit : dienstag , 16 . juni : 14 uhr

ort : haLLenbad fLoridsdorf.

134 5
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preisgünstige gemuese - und Obstsorten

1 g wien , 8 . 6 . ( rk ) niarkt amt der stadt Wien teilt mit;

heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und Obst¬

sorten besonders preisguenstig;

gemuese ; kochsalat 9 Schilling je kilogramm,
radieschen 2 bis 3 Schilling je bund , haeuptelsalat 2

bis 2,50 Schilling je stueck.
obst ; aepfel ( qualitaetsklasse kochobst ) 2 bis 4 Schilling,

orangen 6 Schilling je kilogramm.

1406

hollaendische verkehrstach Leute im wiener rat haus

17 wien , 0 . 6 . ( rk ) im g r u en en saal des rathauskeIlers

fand montag in empfang statt , oet dem planungsstadtrat

ing . fritz h o f rn . a n n in Vertretung des euer germe ist er s

mitylieder des ausSchusses fuer die staedtisehen betriebe und

verkehr der hollaendischen stadt Utrecht uegruesste . seitens der

wiener stadtwerke nahmen die oeicen vizedirektoren dipl . - ing.

dr . erich k o e r u e r und dipl . — ing . friedrich P i n s

an diesem empfang teil , in seiner oegruessung ging stadtrat

hofmann auf den aufgauenuereich d r wiener Stadtverwaltung ein,

wooei er irn uesonderen auf verschiedene prooleme der Planung

beziehungsweise auf die derzeit yroessten staedtebau liehen vor-

haoen Wiens , wie etwa den u - bahnoaup das hochwasserschutzprojekt

und das unido - zentrum y >inaioB.
die hol laend ische de Legat ion beabsichtigt v- aehrend ihres

dreitaetigen aufenthaltes in wien die verkehrsver haeltnisse , ver¬

schiedene ver kehrseinrichtungen und vor kehrsuauwerke zu Dt

sichtigen und sich ueoer Oxc beim bau gemachten -er fahr ungen

zu unterrichten . so ist unter anderem die besiehtigung ver¬

schiedener unterpflasterstrecken und Verkehrsknotenpunkte , der

u - oahnbausteLle karlsplatz sowie dor polizeileitstet Le vorgesehen.

1459
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da s Programm für Dienstag , 9 »jJuni
'Th oater ■

Burgtheaters Berdinanclo de Rojass ” Celestina”

Akademietheaters Geschlossen
Theater an der Viens Gastspiel der Troupe Municipale de Tunis»

Albert Camus ” Caligula !?

Staatsoper ; Ludwig van Beethovens " Pidelio”

Volksoper ; Karl Millöckers ” Ler Bettelstudent”

Theater in der Josefstadt ; Jean Anouilhs ” Geliebter Antoine

Volkstheaters Ludwig Anzengrubers ” Las vierte C- ebot"

Kammerspieles Samuel Taylors " Einmal im Jahr”

Raimundtheaters Robert Stolzs ” Tan ins Glück”

Wiener Kammeropers Jenzel Müllers " Kaspar, - aer Fagottist

Kleines Theater der Josefstadt im Konzerthauss Raymond Queneaus
••Autobus S”

Theater der Courages Jean Paul Sartres " Die respektvolle Birne

LeRoi Joness ” Dutchman"

Ateliertheater am ha sc hm rkt s Bertolt Brecht ; " Mann ist Mann

Theater die Tribüne ; Peter Slaviks ” Das Protokoll " , " Die Glocke ,
” Halali”

Theater am Belvederes Kelly Sachss ” Simson fällt durch Jahrtausende

Die Komödianten , Theater am Börseplatz ; Bertolt Brecht»
” Die Ausnahme und die Regel”

Kleine Komödie , Theater im Savoy s i! Gurken haben keine Tränen”

Chansonabend von und mit Dolores Schmidinger und Bai King
” Arena 70 ” im Museum des 20 # Jahrhunderts - 18 Uhr Autoren ; Liener,

Steiger 19 . Uhr Film ( nach Ansage ) 20,15 Uhr Premiere Arrabal,
' »Und sie legen den Blumen Handschellen an”
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19 . 30 Uhr

19 . 30 Uhr

19 . 30 Uhr

2 . Bezirk ;
3 . Bezirk;

16,00 Uhr

17 . 00 Uhr

4 . Bezirk ;
19 . 00 Uhr

' s - Kcrr

Musik;

Gesellschaft der Musikfreunde , Großer Saal

Beethoven - Zyklus - 1 Konzert
Berliner Philharmonisches Orch ster
Dirigent Herbert von Karajan
Coriolan - Ouvertüre / . und 5 . Symphonie

Brahns - Saal, , Kammerkonzert

Talich - Quartett
Dvorak ? Streichquartett F - Pur , op . 96/Janacek , 2 . Streich
Quartett ,

' ' Intime Briefe " / Smetana , 1,Streichquartett
( Aus meinem Leben)

Musik in der Kirche

Votivkirche , 9 , Rooseveltplats

Orgelkonzert Franz Eibner , Therese Eibner ( Oboe)

Werke von Bach , Brahms , Krebs , Mozart , Mendelssohn-
Bar 'tholciy und Scheidt

Bezirk sve rans t a11 unge n

siehe am Ende

Amtshais , Festsaal , 3 ? Karl Borromäus - Platz 3

FREUT EUCH DES LEBENS

Ein lustige Kabarett von und mit Franz Borsos.
Mitwirkende ; Edith Picha , Mizzi Tesar , Marie Luise
Tichy , Teddy Hof , Otwin Schober , Elly Ulrich.
Conference ; Franz Borsos , Gesamtleitung ; Gustav Krass
DIESE AUFFÜHRUNG IST DEN GEiIE1NDEBEFURS0RGTEN DES
3 « BEZIRKES GEWIDMET

A r e nb e r gp ark

PLATZKONZERT

Mitwirkende ; Alte Deutschmeisterkapelle unter der

Leitung von Kapellmeister Prof . Julius Hermann.

Pfarr - Saal , 4 , St . Elisabeth - Platz 8

WAHLWIENER - BEETHOVEN- ABEND

Ausführende ; LiLLy Rehm , Hella Wenhoda , Prof . Rudolf
T? ehm ( Gesang ) , Erich und Michael Tischberger , Andrea

Operschal ( Klavier ) , Prof . Karl Miterer, ( Klavierbe¬

gleitung ) Eintritt frei
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8 . Bezirk s

19 . 30 Uhr Bibliothek des Minotitenklosters , 8 , Alserstraße 17

KAAlMEEI 'RJSIKABEND LUDWIG - VAN BEETHOVEN

Mit wirkende 2 Barbara Müller —Haase , Elisabeth Schmitz,
Herbert Faltynek ( Klarinette ) , Peter Marschat ( Pagott)
Hochschulprofessor Eberhard Wurzl hält einen Vortrag
über das Thema " Beethoven und die Alser Vorstadt .

Eintritt S 20 . -

9 . Bezirk ;
19 . 30 Uhr Bezirksvorstehung , Pestsaal , 9 , Jähringerstraße 43

KAAJ1ERMUSIKK0NZERT ausgeführt von
" Mitgliedern der Preunde der Kammermusik ” der Volks-
hocnschule Alsergrund , / erke von Joseph Haycin , Erich
Hamann , Ludwig van Beethoven und Antonin Dvorak.

10 . Bezir ks

19 . 00 Uhr Volkshochschule Favoriten , 10 , Arthaberplatz 18

FESTLICHES KONZERT ’

Ausführende : Musikschule der Stadt Wien — Zweigschuie —
Favoriten , Leitungs Otto Partnann Eintritt frei -

( Kartenausgabe durch ^Bezirksvorstehung und Volkshoch¬
schule : Favoriten)

13 . Bezirk ;
19 . 00 Uhr Saal der Volkshochschule Hietzing , 13 , Hietzinger Kai 7

” 100 JAHRE WIENER MÜSIKVEREINSGEBÄUDE”

Vortrag mit Lichtbildern und Musikbeispielen gehalten
von - Hauptschul - Oberlehrer Gottfried Schamschula

Eintritt frei

18 - 19 . 30 h Pfarrsaal der Pfarre Ober St . Veit , 13 , Wolfrathpl . 1

AUSSTELLUNG GRAPHIKEN VON 70LEG. NG RABL

19 . 30 Uhr Dichterlesung ” Karl Kainrath”

cos j rochen und musikalisch untermalt vom Autor
.
und

seinem Sohn Peter . Eintritt frei

22 . Bezirk;
19 . 30 Uhr Stadt. Bücherei , Erzherzog Karl - Straße 169

DICHTERSTUNDE " Ephraim Kishon”

Es spricht und liest Nikolaus Ulrich Eintritt frei.

2 . Bezirk;
18 . 30 Uhr Klassenabende der Musikschule Leopoldstadt,

Pestsaal 2 , Karmelitergasse 9 ( Amtshaus)

Klasse Kafka Karl ( Klavier ) .
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ehrung tuer direktor steffan

18 Wien , 3 . 6 . ( rk ) der langjaehrige direktor der wiener

staedtischen Lager - und kuehlhaus - betrieos yes . m . D . h.

karL steffan ist in den ruhestand getreten , im rahmen

einer kleinen auschiedsfeier im rathaus vvuerdigte buergermeister

bruno m a r e k das wirken von direktor steffan , der als

sechzeimjaehriger im jahre 1915 , ausgestattet mit einem vorzugs-
zeugnis der handeIsschule , in das unternehmen eingetreten ist,

in dem er schliesslich dank grossem fleiss und einer ausserge-

woehlichen Organisationsgabe zur fuehrenden Stellung emporstieg,

buer y erme ist er rnarek vvuerdigte besonders die grossen Verdienste,

die sich direktor steffan , der 1946 aus der kriegsgefangenschaft

nach wien zurueckkehrte , in den schweren nach kriegsjahren um den

Wiederaufbau des Unternehmens und um die Versorgung der wiener

bevoelkerung erworben hat.

15 ? 0

rin derhauptmarkt vom R . juni

19 Wien , 3 . 6 . ( rk) unverkauft vom vormarkt 0 . neuzufUhren

in tan d s 30 ochsen , 103 stiere , 151 kuehe , 82 kaloinnen , summe

376 . gesamtauftrieb dasselbe , verkauft alles.

preise : ochsen 14,50 bis 17,80 , extrem 18,50 ( 3 ) , stiere

16 Dis 18 , extrem 0 , kuehe 12,50 bis 13,70 , extrem 15,30 bis

15,50 ( 2 ) , kfr 1 rinnen 13 bis 17 , extrem 17,30 ( 2 ) , oeinlvieh kuehe

10,70 uis 12 , ochsen und kalbinnen 13,70 bis 13,90.
der durchschnittspreis ermaessigte sich bei ochsen um 4

groschen und erhoehte sich bei stieren um 37 groschen , kuehen

uni 3 groschen und kalbinnen um 2 groschen je kilogramm.

der durchschnittspreis einschliesslich ueinlvieh Detraegt;

ochsen 16,30 , stiere 17,27 , kuehe 13,43 , kaloinnen 15,85.
ueinlvieh verteuerte sich bis zu 25 groschen je kilogramm.
1527
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mit hilfe des Computers?
entscheidungsgrundtagen fuer moegtichst objektive Wohnungsvergabe

Pressekonferenz mit stadtrat reinhold suttner

20 Wien , 8 . 6 . ( rk ) in einer pressekonferenz im presseforum

erlaeuterte montag wohnungsstadtrat reinhold suttner

aktuelle aspekte des kommunalen Wohnungswesens , dabei gab es

drei Schwerpunkte ? die heuer anlaufende vorvergabe von gemeinde-

wuhnungen sowie die einschaltung der elektronischen datenverar-

beitung bei der vergäbe , die notwendigkeit der berechnung von

verwaltungskosten ab 1 . august sowie mehrbelastung der mieter

durch das mit 1 . juli in kraft tretende hausbesorgergesetz.

absoluter tiefstand der Wohnungsnot

zunaechst belegte stadtrat suttner mit Zahlenmaterial , dass

in den letzten zehn jahren die dringlichen faelle von

Wohnungssuchenden staendig zurueckgegangen sind , waren zum

beispiel am 1 , jaenner 1960 noch 10 . 791 notstandsfaelle vorgemerirt,

so betrug am 1 . mai 1 970 diese zahl nur noch 1 . 606 . bei Wohnungen

mit ueberbelag gab es vor zehn jahren 17 . 352 vorgemerkte , heuer

nur noch 8 . 399 . insgesamt erreichte die zahl der Wohnungssuchenden

mit 13 . 998 zum 1 . mai 1970 einen absoluten tiefstand . weitere

1 . 227 Vormerkungen wurden im mai vorgenommen.

langfristige planung moeglich

diese guenstige entwicklung erlaubt nun auf dem wohnungs-

sektor eine langfristige planung . in einjaehriger arbeit sind alle

akten von wohnungswerbern geprueft und die gewonnenen daten auf

magnetplatten gespeichert worden , oberstes kriterium bei der

vergäbe von Wohnungen mit hilfe eines Computers im neuen

rechenzentrum des rathauses sei die dringlichkeit , ein weiterer

gesichtspunkt ist die dauer der Vormerkung . '' . der Computer liefert

die objektiven entscheidungsgrundlagen auf grund einer ent-
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sprechenden programmierung , ene letzte entscheidung ueber die

veraabe trifft unter beruecksichtigung aller gesichtspunkte

ein team von fachleuten.

drei jahre Wartezeit - ein plus

die durchschnittliche Wartezeit auf eine gemeindewohnung

betraegt drei jahre ? dies sei gegenueber allen Oesterreichischen

staedten , gegenueber dem ausland y aber auch gegenueber gemein—

nuetzigen wohnbauvorhaben ein absolutes plus , betonte stadtrat

suttner mit nachdruck.

eine weitere neuerung betrifft die vorvergabe von gemeinde-

wohnungen vor dem fertigwerden . gute erfahrungen brachte ein

vor zwei monaten gestarteter versuch bei zwei Wohnhausanlagen

in wien - floridsdorf ( schoepfleitengasse und ringeIseeplatz ) »

der vorteil dabei ? die mieter koennen sich schon rechtzeitig

gedanken ueber die einrichtung machen und entsprecnende

finanzielle ueberlegungen anstellen , ab sofort werden nun saemtlichej
von der gemeinde Wien errichteten Wohnungen - wie das bei

genossenscha -ftswohnungen ueblich ist - vorvergeberi . das werden

jaehrlich rund 5 . 000 sein , ein eigenes merkblatt erleichtert den

wohnungswerbern die formalitaeten vor oem abschluss des

mietvertrages.

j

bessere gruenflaechenbetreuung wird moeglich

die staedtische wohnhaeuserverwalung sieht sich

gezwungen , ab 1 . august 1970 einen teil der allgemeinen ver¬

waltungskosten ( gesamtaufwand pro jahr rund 42 millionen Schilling ) ,

den die stadt Wien als einziger hausbesitzer bisher zur gaenze

aus hauptmietzins getragen hat , den mietern in rechnung zu

stellen , pro quadratmeter und monat werden 20 gruschen verwaltungs¬

kosten berechnet , man rechnet mit einer mehreinnahme von 20

millionen Schilling , die vor allem der ausgestaltung , Instand¬

setzung und ordentlichen betreuung der gruenflaechen zwischen den

wohnhausanlagen zugute kommen sollen , bisher standen fuer die

gruenflaechenbetreuung nur acht millionen Schilling zur ver-

fuegung , die bei weitem fuer die insgesamt 4,5 millionen
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quadratmeter gruenflaechen nicht ausreichten , ( ende 1969

verwaltete die staedtische wohnhaeuserverwaltung 173 * 381

Wohnungen und 8 . 978 lokale , auf eine Wohnung entfallen etwa

26 quadratmeter g *- uenf laeche . ) in einem schwerpunktprogramm

sollen zwischen den Wohnhausanlagen auch neuanpflanzungen vor¬

genommen und damit ein wesentlicher beitrag zur stadtbildpflege

geleistet werden.
das im dezember 1969 vom Parlament beschlossene haus-

besorgergesetz bringt zwar - wie stadtrat suttner ausdrueck lieh

feststellte - mit dem 13 . und 14 . monat sbezug die wuensehenswerten

sozialen verbesserungen fuer die hausbesorger , sei aber insgesamt

doch nicht ganz klar abgefasst , waehrend bisher die berechung

des reinigungsgeldes nach der anzahl der raeume progressiv gestaffelt

war , erfolgt nun eine lineare berechnung nach der nutzflaeche,

45 groschen reinigungsgeId
in Wien werden einheitlich fuer wohn - und betriebsraeume

pro quadratmeter nutzflaeche 45 groschen reinigungsgeId eingehoben»

ferner erhaelt der hausbesorger 65 groschen pro quadratmeter

des zu betreuenden gehsteigs . diese summe wird anteiIsmaessig

auf die mieter aufgeteilt , bei den staedtischen wohnhausan lagen mit

sehr grossen gehsteigflaechen ergibt das eine nicht unbetraechtliehe

erhoehung . wurde etwa bei einer zwei - zimmer- wohnung bisher -

inklusive gehsteigreinigung - 27,40 Schilling eingehoben , so

erhöht sich dieser betrag im durchschnitt um 10,40 Schilling auf

37,80 Schilling.

finanzielle besserstellung - anreiz fuer hauswarte

stadtrat suttner sprach die hoffnung aus , dass die finanzielle

besserstellung der hausbesorger ein bedeutender anreiz sei und

das bisher vorherrschende interesse an einer wohnung bei der

bewerbung um einen hausbesorger - posten in den hintergrund trete»

wenn sich die hausbesorger bewusst werden , dass sie bei besserer

bezahlung auch eine qualitativ hochwertige Leistung zu bieten haben,

und andererseits die mieter dieser arbeit ein entsprechendes
verstaendnis entgegenbringen , so koenne die neue entwicklung

wesentlich zu einem guten ’ * betriebskLima’ 5 in den staedtischen

wohnhausan tagen beitragen.
1 61 5
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kein Schulsystem ohne Probleme

21 wien , 8 . 6 . ( rk ) in Vertretung des buergermeisters be-

gruesste montag nachmittag stadtschulratspraesident hofrat

dr . schnell im steinernen saal des wiener rathauses

eine gruppe von Studenten des institutes fuer heilpaedagogik

an der paedagogischen akademie in kiel , die sich zu einem

Studienurlaub in Wien aufhaelt . der stadtschulratspraesident

erlaeuterte den kuenftigen Lehrern fuer Sonderschulen die ge-

schichte des wiener sonderSchulwesens und die zahlreichen formen,

die es davon gerade in der oesterreichischen bundeshauptstadt gibt.

seit dem wirken freuds und adlers wurden im wiener Schulwesen

die differenziertesten sonderschulformen eingefuehrt und streng

darauf geachtet , dass behinderte kinder von normalen abgesondert

erzogen werden , ein System , dem man heute nicht mehr ganz

kritiklos gegenuebersteht , weit die jugendlichen nach dem ver¬

lassen ihrer Sonderschule wie andere her anwachsende auch in das

normale berufsieben einyegliederi werden sollen . ’ ’ die Sonder¬

schule zeigt am besten die systemmaenget der normalschule mit

streng abgegrenzten jahrgangsklassen und Leitungssystem,
von keiner schulform in keinem Land der weit aber kann behauptet

werden , dass es die beste methode ist . man kann nur voneinander
lernen und das beste fuer die behinderten kinder suchen ’ ’

, er-

klaerte abschliessend der stadtschulratspraesident.

1652
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